
Das MEGAspiel
4-7 Jahre

MODERNE SCHATZSUCHEMODERNE SCHATZSUCHE



Für einen gelungenen Kindergeburtstag

Die Dekoration ist wichtig, damit die Kinder in 
die Atmosphäre des Spiels eintauchen können. 
Sie hilft, die kindliche Fantasie zu fördern.

Lassen Sie dieses Heft nicht in 
Kinderhände geraten... Die Kinder 
könnten es finden und schon vorab alle 
Antworten zu den Spielfragen wissen. • 10 Rätselkarten zum Ausdrucken, 

Ausschneiden, Falten und und zu Hause 
verstecken.

• Ein großer Tisch zum Sammeln der Rätselkarten, 
die von den Kindern gefunden wurden.

• Papier und Stifte für die Kinder.
• Eventuell zusätzliche Exemplare der 

Rätselkarten, die zu gegebener Zeit an die 
Kinder verteilt werden.

• Drucken Sie die Rätselkarten aus
• Falten und kleben Sie sie zusammen.
• Verstecken Sie sie zu Hause.

Ein Kind möchte vielleicht nicht mit den 
anderen Kindern spielen. Zwingen Sie es 
nicht, sondern vergewissern Sie sich, dass 
es ihm gut geht, sprechen Sie mit ihm, 
beruhigen Sie es und ermutigen Sie es, sich 
der Gruppe anzuschließen. Die anwesenden 
Eltern können sich natürlich auch an der 
Aktivität beteiligen und mit den Kindern 
einen Moment in geselliger Runde verbringen.

SPIELAUFBAU

TIPP

DEKORATION

BENÖTIGTE MATERIALIEN

WIE SPIELT MAN DIESES SPIEL?

1. Die Kinder gehen auf die Suche nach den Rätselkarten, die im 
Haus versteckt sind. Sobald eine Rätselkarte gefunden wurde, 
wird die Suche abgebrochen und die Kinder sie auf den Tisch.

SPIELVORBEREITUNG 

ZIEL DES SPIELS

Um diese Spielgruppe durchzuführen, muss ein Erwachsener die Rolle von Kapitän Silver spielen 
und den Kindern die Geschichte erklären. Schneiden Sie die Rätselkarten aus, falten und 
kleben Sie sie zusammen und verstecken Sie sie überall zu Hause an Stellen, wo die Kinder sie 
sehen können.

Alle Rätsel zu lösen und den legendären Schatz zu finden.

SPIELABLAUF

2. Die Kinder lösen das Rätsel auf der Karte.

3. Sie dürfen dann die Rätselkarte umdrehen, auf dessen 
Rückseite ein Teil des legendären Schatzes abgebildet ist. 
Jetzt können sich die Kinder wieder auf die Suche nach den 
fehlenden Rätselkarten machen.

Das Spiel ist gewonnen, wenn alle Rätselkarten 
gefunden und die Rätsel gelöst wurden:
Der legendäre Schatz kann dann wieder 

zusammengestellt werden.



Hallo, ihr jungen Blaujacken!
(lesen Sie den Kindern mit mutiger Stimme diesen 
kurzen Text vor, um die Animation zu starten)

ZUM DRUCKEN, AUSSCHNEIDEN UND FALTEN

Kapitän Silver, zu euren Diensten. 
Ihr könnt mich „Kapitän“ nennen... 

Oder „Käpt‘n“, wenn ihr genug Mut habt. Die
Lage ist ernst, meine Freunde: Vor zwei Tagen habe ich

entdeckt, dass ich den legendären Schatz nur finden kann, 
wenn ich verzwickte Rätsel löse.

Meine Mannschaft besteht aus Matrosen,
Freibeutern, Süßwassermatrosen und Schurken, 

die kaum lesen und schreiben können – ich kann 
mich also nicht darauf verlassen, dass sie ihren 

Kopf benutzen...

ICH BRAUCHE EUCH UND EURE 
GRAUEN ZELLEN, UM ENDLICH DIESEN 
VERDAMMTEN SCHATZ IN DIE FINGER 

ZU BEKOMMEN!

RÄTSELKARTEN

RÄTSEL

Schneiden Sie die Rätselkarten aus.
Falten Sie sie in der Mitte, um das Rätsel auf der 
Vorderseite und ein Stück des legendären Schatzes 
auf der Rückseite zu haben.

Am Spielende bilden alle Rückseiten zusammen 
den legendären Schatz!



ANTWORT AUF DIE RÄTSEL ANTWORT AUF DIE RÄTSEL

PIRATENCODES AUGENKLAPPENVERSTECK

GEFAHR IM ANZUG!

DIE KAVERNE

DAS SCHLOSS

FALSCHE ROUTE

IHR SEID PIRATEN?

ÜBER DIE WELTMEERE

WORTKRANKHEIT

VERFLIXTER ANKER!
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ALLE MANN AN DECK, 
SCHIFFSKAMERADEN!

Antworten der Kinder.

„DER KRAKE KOMMT“

Beispiele für berühmte Piraten 
(Film/Literatur): Calico Jack, 
Kapitän Blackbeard, Captain 
Hook, Jack Sparrow usw.

Der Korb - Das Schild 
Das Buch - Der Ball - Das Flugzeug
Das Smartphone - Das U-Boot

PIRATEN AN BORD!

SÜßWASSERMATROSEN

EIN SCHLÜSSEL E
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wünscht Dir alles Gute zum Geburtstag!

 
162, boulevard de Fourmies - 59100 Roubaix

contact@njoy.fr - njoy.fr

EXKLUSIV FÜR


